
 

 

 
Governorbrief Januar 2018                                                                     Aus den Bergen, Januar 2018 
 
 
 
Liebe Rotarierinnen und Rotarier des Distrikts 2000 
 
Als Erstes möchte ich Ihnen allen - auch jenen, die nachher nicht weiterlesen - ein gutes, neues Jahr 
wünschen! 
 
Das erste Treffen nach dem Jahreswechsel stand sicher auch in Ihrem Club mit den guten 
gegenseitigen Wünschen unter einem speziellen Stern und viele Mitglieder lassen sich diese 
Gelegenheit nicht nehmen. 
 
Ein halbes Rotary-Jahr ist nun vorbei und demzufolge sind in vielen Clubs die Präsenz- oder 
Anwesenheits-statistiken fällig. Eigentlich eine spannende Lektüre, die ein interessantes Bild eines 
Clubs ermöglichen kann. Dabei denke ich nicht nur an die Durchschnittspräsenz oder an die Zahl der 
«Präsenz-Befreiten» (müsste das nicht als rotarisches Unwort des Jahres bezeichnet werden?), 
sondern vor allem an folgende Fragen:  

• Wie gehen wir mit ganz niedrigen Zahlen um?  
• Ist dieses Mitglied von sich aus an den Vorstand oder seinen Götti gelangt, um seine Situation 

zu klären?  
• Und wenn nicht, wie geht der Club damit um?  

 
Anlässlich meiner Clubbesuche ist dieses Thema oft als wichtiges Vorstandstraktandum aufgetaucht. 
Einfach eine Präsenzpflicht aufzuheben, ist nie die Lösung; wir wollen uns ja „begegnen“, wir wollen 
ein aktives Clubleben führen!  
 
In den meisten Clubs ist es «Chefsache», allenfalls wird der Präsident der Aufnahmekommission oder 
zuerst der Götti beauftragt, beim selten gesehenen Rotarier nachzufragen und sich über die Gründe 
zu informieren. Ursachen für Absenzen kann es viele geben, vielleicht gerade auch solche, in der die 
rotarische Freundschaft besonders gefragt wäre.  
 
Es gibt aber auch Situationen, in welcher eine Trennung im Guten am sinnvollsten ist.  
Der richtige Umgang damit braucht in erster Linie Respekt vor dem Mitmenschen, dem Gegenüber,  
dazu Fingerspitzengefühl, manchmal Geduld und die Überzeugung, dem eigenen Club zu dienen. 
Auf jeden Fall gilt die 4-Fragen-Probe, oder?  
 
Der Austausch der Präsidenten zusammen mit den Assistant Governors  
bietet dazu eine gute Möglichkeit, Erfahrungen - auch negative – auszutauschen,  
genau wie auch die Halbjahreskonferenz am 27. Januar, zu der ich Sie 
ganz herzlich willkommen heissen möchte! 



 

 

 
 
Ich freue mich auf die letzten 3 Clubbesuche, ich freue mich auf die 
verschiedenen Veranstaltungen im nächsten halben Jahr, auf unsere 
Treffen.  
Und ich freue mich darauf, wieder mehr Zeit für das Clubleben in meinem 
Club zu haben. Und auch wenn ich gerne Ski fahre, auf das Fliegenfischen  
freue ich mich besonders ... 
 
Euer         

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtige Termine: 
Samstag, 27. Januar 2018:  Halbjahreskonferenz im Seedamm Plaza, Pfäffikon 

 
10. – 17. Februar 2018:  ISFR-Skiwoche in Jasná, Slowakei 

Nähere Informationen und Anmeldung unter: 
http://www.isfr.eu/next-events/ 

20. – 28. April 2018:  ICC-Reise «Von der Moldau nach Moldawien» 
https://www.rotary2000.ch/de/activities/agenda/84266/icc-reise-
rumaenienmoldawien 
 

Samstag, 16. Juni 2018:   Distriktskonferenz in der HSR Hochschule für Technik 
Rapperswil und Restaurant Himmapan im Kinderzoo 

http://www.isfr.eu/next-events/
https://www.rotary2000.ch/de/activities/agenda/84266/icc-reise-rumaenienmoldawien
https://www.rotary2000.ch/de/activities/agenda/84266/icc-reise-rumaenienmoldawien
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